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Mitteilung 

Freitag, dem 27.10.2006  
Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus, Saal E200  

  
Beginn: 15 Minuten nach Beendigung der Plenardebatte zum Gesundheitswesen  
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T a g e s o r d n u n g 

DEUTSCHER BUNDESTAG  
16. Wahlperiode  

Ausschuss für Gesundheit  

Die 28. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit findet statt 1 am:
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Achtung! 
Abweichende Sitzungszeit! 
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ntwurf eines Gesetzes zur Stärkung des  Federführend: 
ettbewerbs in der GKV                Ausschuss für Gesundheit 

GKV-Wettbewerbsstärkungsgesetz -                  Mitberatend: 
KV-WSG)  
T-Drucksache 16/3100 
inführung und Beschlussfassung über die Durchführung öffentlicher Anhörungen 2

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

inführung und ggf. Einbeziehung in die Beschlussfassung über die Durchführung öffentli
T-Drucksache 16/1928  
erlin, den 25.10.2006
 
el.: 3 05 09 (Sitzungssaal)  
ax: 3 65 17 (Sitzungssaal)
ntrag der Abgeordneten Birgitt Bender,
atthias Berninger, Dr. Thea Dückert, weiterer 
bgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS  
0/DIE GRÜNEN  
tärkung der Solidarität und Ausbau des
ettbewerbs - Für eine leistungsfähige  
rankenversicherung  
cher Anhörungen 
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Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
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Einführung und ggf. Einbeziehung in die Beschlussfassung über die Durchführung öffentlicher Anhörungen 

Ausschuss für Wirtschaft und Technologie   

BT-Drucksache 16/1997  
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Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

A4 

Einführung und ggf. Einbeziehung in die Beschlussfassung über die Durchführung öffentlicher Anhörungen 2 
BT-Drucksache 16/….
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erschiedenes
ntrag der Abgeordneten Daniel Bahr  
Münster), Heinz Lanfermann, Dr. Konrad  
chily, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
er FDP  
ür Nachhaltigkeit, Transparenz,  
igenverantwortung und Wettbewerb im 
esundheitswesen  
orbehaltlich der Genehmigung durch den Bundesta
orbehaltlich der Überweisung durch das Plenum 

rtina Bunge, MdB  
ende  
ntrag der Fraktion DIE LINKE.  
em Gesundheitswesen eine stabile
inanzgrundlage geben  
gspräsidenten 


